
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

       17.03.2025 

 
Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit in Bobenheim-
Roxheim 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
im Sinne der Verbesserung der Verkehrssicherheit beantragt die SPD-Fraktion: 
 

 Erhöhung und farbliche Markierung der Fahrbahn (Bremsschwelle) der Berli-
ner Straße im Bereich der Kindertagesstätte „Regenbogen“. 

 Aufhebung des Status als Vorfahrtsstraße für die Berliner Straße, die Theo-
dor-Heuss-Straße und die Mörscher Straße. 

 Antrag auf Einführung einer Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/h auf 
der L 523 zwischen der Einmündung der Berliner Straße und dem Ortseingang 
von Bobenheim-Roxheim (Kreisel) sowie auf der L 457 im Bereich der Einmün-
dungen landwirtschaftlicher Wege bei der zuständigen Straßenverkehrsbe-
hörde. 

 Steigerung der Häufigkeit mobiler Geschwindigkeitsüberwachungen in den 
im Rahmen dieses Antrags genannten Bereichen.  

 
Begründung: 
 
Die Erhöhung und farbliche Markierung der Fahrbahn im Bereich der Kindertagesstätte 
„Regenbogen“ trägt zur Verringerung der Geschwindigkeit bei und erhöht zugleich die 
Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmer für diesen sensiblen Bereich, was die Sicher-
heit der dort verkehrenden Fußgänger, insbesondere der Kinder, deutlich steigert. 
 
Die Aufhebung des Status als Vorfahrtsstraße hat sich in der Vergangenheit im Bereich 
der Bobenheimer Straße als wirksam erwiesen, da sie nachweislich zu einer deutlichen 
Verringerung der Durchfahrtsgeschwindigkeiten geführt hat. Anwohnerinnen und An-
wohner der Berliner Straße, der Theodor-Heuss-Straße sowie der Mörscher Straße be- 
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richten regelmäßig von Fahrzeugen, die diese Bereiche mit deutlich überhöhter Ge-
schwindigkeit befahren. Eine Umstellung auf „Rechts vor Links“ könnte eine spürbare 
Reduzierung der Geschwindigkeit zur Folge haben. 
 
Die Einführung einer Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km/h im zwischen der Ein-
mündung zur Berliner Straße und dem Ortseingang (Kreisel) trägt im Bereich der Theo-
dor-Heuss-Straße trägt dazu bei, dass Fahrzeuge nicht mit überhöhter Geschwindigkeit 
in den Ort einfahren. Auch eine Lärmreduktion für die Anwohnerinnen und Anwohner 
der L 523 resultiert daraus.  
Darüber hinaus führt die Sperrung der Bahnüberführung im Bereich der K 6 dazu, dass 
landwirtschaftlicher Verkehr auf den Höhenweg ausweichen muss. Im Bereich der Zu-
fahrt zur L 457 berichten Landwirtinnen und Landwirte von gefährlichen Verkehrssitu-
ationen an den Einmündungen. Eine Reduktion der Geschwindigkeit an diesen Punkten 
würde auch hier die Verkehrssicherheit erhöhen. 
 
Die gezielte mobile Geschwindigkeitsüberwachung trägt entscheidend zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit in den genannten Bereichen bei. Die Gemeindeverwaltung 
setzt sich gemeinsam mit dem Rhein-Pfalz-Kreis und der Polizei dafür ein, die Anzahl 
dieser Maßnahmen weiter zu erhöhen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Werner Bigott  
Fraktionsvorsitzender   


